
Ein mittelalterliches Bergwerk unter dem 
Busbahnhof in Dippoldiswalde
Heide Hönig / Susann Lentzsch M. A.,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

Untersuchungen in der Bergbausiedlung Kremsiger
Mgr. Petr Lissek / MUDr. et Bc. Kryštof Derner,
Institut für archäologische Denkmalpflege 
Nordwestböhmens, Most;
RNDr. Vladimír Šrein, CSc. / Ing. Petr Bohdálek,
Tschechischer Geologischer Dienst, Prag;
RNDr. Roman Křivánek, Ph.D.,
Institut für Archäologie der Akademie der  
Wissenschaften der Tschechischen Republik, Prag

Mittelalterlicher Prospektionsbergbau im Pöbeltal
Dipl.-Ing (FH) Frank Schröder, 
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

Kaffeepause

Die Grabung „Roter Hirsch“ –
Erste Ergebnisse zur hochmittelalterlichen
Siedlung der Dippoldiswalder Bergleute
Matthias Schubert M. A. / Martina Wegner M. A., 
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden;
Dr. Christoph Herbig, 
Goethe-Universität, Frankfurt am Main

Geochemische Untersuchungen an Funden
der Grabung „Roter Hirsch“ in Dippoldiswalde –
Ein Beitrag zu den Grabungsergebnissen
Matthias Schubert M. A., 
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden;
RNDr. Karel Malý, Ph.D., 
Hochland-Museum Iglau, Iglau;
Mgr. Petr Hrubý, Ph.D.,
Archaia Brno, Brünn

Abgabe der Kopfhörer und 
Abholung der Tagungsbände

Ende

Eröffnung der Ausstellung
„Silberrausch und Berggeschrey. 
Archäologie des mittelalterlichen Bergbaus  
in Sachsen und Böhmen / 
Stříbrná horečka a volání hor.  
Archeologie středověkého hornictví  
v Sasku a Čechách“
in der Kirche St. Marien und Laurentius
am Kirchplatz in Dippoldiswalde (Eingang gegenüber  
der Osterzgebirgsgalerie im Schloss)

Freitag, 24. Oktober 2014
Eröffnung des Tagungsbüros und Anmeldung

Ausgewählte Aspekte zum sächsisch-meißnischen
und böhmischen Bergbau des Mittelalters im  
Vergleich
Ivonne Burghardt M. A.,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

Eine unbekannte Urkunde von 1339 als ältester 
schriftlicher Nachweis des Silberbergbaus
im böhmischen Erzgebirge
Mgr. Michaela Balášová, 
Staatliches Kreisarchiv Chomutov (Komotau)  
mit Sitz in Kadaň (Kaaden);
Ivonne Burghardt M. A.,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

Bergbauliche Unternehmungen des  
Zisterzienserklosters Grünhain (Erzgebirge) 
im 13. und 14. Jahrhundert
Ivonne Burghardt M. A. / Rengert Elburg,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

Kaffeepause

Neue Befunde zum Scharfenberger Silberbergbau
des 13. Jahrhunderts
Dr. Yves Hoffmann / Eva Lorenz,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

Die Burg Hassenstein und ihre Rolle in der
Schönburger Herrschaft
Jiři Crkal / Bc. Milan Sýkora,
Institut für archäologische Denkmalpflege
Nordwestböhmens, Most

Stiefel und Lersen als Bergmannsbekleidung
aus dem späten 13. Jahrhundert
Dipl.-Rest. Liane Albrecht / Rengert Elburg,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

Mittagspause

Pflanzliche Überreste aus den hochmittelalter-
lichen Bergbaugebieten des Erzgebirges
Mgr. Petr Kočár, 
Institut für Archäologie der Akademie der 
Wissenschaften der Tschechischen Republik, Prag;
Mgr. Romana Kočárová / Mgr. Libor Petr, Ph.D.,
Masaryk-Universität, Brünn

Ergebnisse der geologischen Untersuchungen  
im Referenzgebiet des Ziel 3-Projektes 
ArchaeoMontan
RNDr. Vladimír Šrein, CSc. / Ing. Petr Bohdálek /
Ing. Ilja Knésl,
Tschechischer Geologischer Dienst, Prag;
RNDr. Blanka Šreinová,
Nationalmuseum, Prag

Der Karlsbader Sprudelstein als Rohstoff
Bc. Jan Tajer, 
Museum Karlsbad, Karlsbad;
RNDr. Tomáš Vylita, Ph.D.,
Balneologisches Institut Karlsbad, Karlsbad

Kaffeepause

Erfassung von raumbezogenen Daten
unter Anwendung nicht-invasiver Methoden 
Ing. Jan Pacina, Ph.D. / Ing. Vladimír Brůna,
Jan-Evangelista-Purkyně-Universität,  
Ústí nad Labem

Tagungsprogramm
Donnerstag, 23. Oktober 2014

Eröffnung des Tagungsbüros und Anmeldung

Begrüßung und Einführung
Dr. Regina Smolnik, Landesarchäologin,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

ArchaeoMontan 2012–2014.  
Bilanz und Ausblick
Dr. Christiane Hemker,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

Planung, Organisation und Ablauf der 
Nassholzrestaurierung im Rahmen des  
Ziel 3-Projektes ArchaeoMontan
Dipl.-Rest. (FH) Philipp Schmidt-Reimann M. A.,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

Kaffeepause

Holz am Berg – Holz im Bergwerk
Dr. Thorsten Westphal / Dr. Karl-Uwe Heußner,
Deutsches Archäologisches Institut,  
Frankfurt am Main / Berlin

Das Sächsische Oberbergamt als Partner 
im Ziel 3-Projekt ArchaeoMontan
Dipl.-Ing. (FH) Volkmar Scholz, 
Sächsisches Oberbergamt, Freiberg

Arbeitsspuren im Altbergbau – 
dreidimensional dokumentiert
Dipl.-Ing. (FH) Fanet Göttlich,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

Mittagspause

Geländeuntersuchungen im tschechischen
Referenzgebiet des Ziel 3-Projektes  
ArchaeoMontan in den Jahren 2012–2014
Jiři Crkal / Bc. Martin Volf,
Institut für archäologische Denkmalpflege 
Nordwestböhmens, Most
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Große Kreisstadt
Dippoldiswalde

Dippoldiswalde 
 23. bis 25. Oktober 2014

Magnetische und geoelektrische Messungen
im Bereich der hochmittelalterlichen Bergbau-
siedlung Treppenhauer bei Frankenberg 
in Sachsen 
B.Sc. Eric Donner / B.Sc. Erik Poller / Dr. Rolf Käppler,
TU Bergakademie Freiberg, Freiberg

Magnetische und geoelektrische Messungen
auf zwei montanarchäologischen Verdachts-
flächen in Dippoldiswalde 
B.Sc. Katja Müller / Dr. Rolf Käppler,
TU Bergakademie Freiberg, Freiberg

Mittelalterliche Landschaftsentwicklung
im Umfeld des Bergbaus bei Niederpöbel –
Erste Ergebnisse und Ausblick
Dr. Johann Friedrich Tolksdorf,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden;
Dr. Hannes Knapp,
Christian-Albrechts-Universiät zu Kiel, Kiel;
Rengert Elburg,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

Fazit und Abschluss
Dr. Regina Smolnik / Dr. Christiane Hemker,
Landesamt für Archäologie Sachsen, Dresden

Ende

Das Simultandolmetschen ins Deutsche, Tschechische 
sowie ins Englische wird gewährleistet.

 Internationale Fachtagung

ArchaeoMontan 2014
 Ergebnisse und Perspektiven

Samstag, 25. Oktober 2014

Exkursion in das ehemalige Schmiedeberger 
Bergbaurevier
Leitung: Dipl.-Ing. Volkmar Scholz,
Sächsisches Oberbergamt, Freiberg
(inklusive Mittagsimbiss)

Vorgesehener Ablauf:
Registrierung, Treffpunkt: Parkplatz Parksäle
Abfahrt in Dippoldiswalde
Ankunft in Niederpöbel, Befahrung des sog. „Fleder- 
mausstollns“. Ausrüstung (Helm, Stiefel, Berg- oder 
Wanderschuhe, Lampe) ist unbedingt mitzunehmen! 
Abfahrt zum Standort Pinge „Kupfergrube“  
in Sadisdorf, Mittagsimbiss
Wanderung bis zum Altbergbauareal „Zinnklüfte“  
im Saubachtal
Abfahrt nach Dippoldiswalde

– Ende der Tagung –

Tagungsort:
Kulturzentrum Parksäle
Dr.-Friedrichs-Straße 25
01744 Dippoldiswalde

Herausgeber: 
© Landesamt für Archäologie Sachsen 2014

Anmeldung:
Das Anmeldeformular finden Sie zum Download auf unserer 
Website www.archaeomontan.eu

Bitte senden Sie das Anmeldeformular 
bis spätestens 5. September 2014 an uns zurück:

per Fax: 0351/89 26-999
per E-Mail: archaeomontan@lfa.sachsen.de (Frau Hričková)

per Post: Ziel 3-Projekt ArchaeoMontan
 Landesamt für Archäologie Sachsen
 Zur Wetterwarte 7
 D-01109 Dresden

Zur Quartiersuche / Zimmerbuchung 
wenden Sie sich bitte direkt an: 

Tourismusverband Erzgebirge e. V.
Servicebüro Dippoldiswalde · Markt 2 · 01744 Dippoldiswalde
Tel.: +49 (0)3504 / 614 877
E-Mail: dippoldiswalde@erzgebirge-tourismus.de
www.erzgebirge-tourismus.de

Das Ziel 3-Projekt ArchaeoMontan wird finanziell unterstützt aus 
dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung.

www.archaeomontan.eu

Fotos: 
© Landesamt für Archäologie Sachsen
Poster: 
© Atelier Hähnel-Bökens (Gestaltung),
Jens Kugler (Foto)
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Die Wanderausstellung des Ziel 3-Projektes ArchaeoMontan
„Silberrausch und Berggeschrey. Archäologie des 
mittelalterlichen Bergbaus in Sachsen und Böhmen /
Stříbrná horečka a volání hor. Archeologie středověkého 
hornictví v Sasku a Čechách“ 
wird vom 24. Oktober 2014 bis zum 29. März 2015
in der Osterzgebirgsgalerie im Schloss Dippoldiswalde 
präsentiert. Die feierliche Eröffnung findet am 23. Oktober 2014 
um 18.00 Uhr in der Kirche St. Marien und Laurentius statt.


